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Auf ein Wort…   
 

… ein roter Apfel! 
 

Bei allem, worüber wir uns an Weihnach-
ten freuen durften, bei allem, was uns hier 
in Nabburg zur Selbstverständlichkeit 
geworden ist (obwohl es ganz und gar 
nicht selbstverständlich ist!) - sticht in 
diesem Jahr vor allem, der „rote Apfel“ heraus, der vor Krippe vor dem Altar lag. Tag-
täglich haben Kirchenbesucher gefragt: „Was hat denn dieser Apfel mit der Krippe und 
mit Weihnachten zu tun?“ 
 

Zur Erklärung: Nahezu jedes Jahr in der Kindermette bringt ein Hirte/Hirtin einen Apfel 
als Gabe - “den schönsten von ganz Israel“.  Er steht für die kleinen, alltäglichen Ga-
ben, die die Hirten zur Krippe bringen. Doch hat er eine tiefe theologische Bedeutung. 
Einer Legende nach kam als letzte eine alte Hirtin zur Krippe in Betlehem - als die an-
deren Hirten schon wieder gegangen waren. Sie schien unendlich alt zu sein. Bei der 
Begegnung mit dem göttlichen Kind, holte sie aus ihren Taschen einen Apfel heraus 
und legte ihn zur Krippe. Es war Eva, die einst im Paradies mit Adam vom „Baum der 
Erkenntnis von Gut und Böse“ aß. Der Apfel ist Zeichen für den Apfel des Paradieses, 
der wiederum für die Sünde steht, mit der die Menschen „zu kämpfen“ haben, seit 
Adam und Eva. Jesus ist in die Welt gekommen, um die Menschen von der Sünde zu 
befreien. Er ist gekommen, um durch seinen Tod am Kreuz, den „Schuldschein zu til-
gen“. Darauf weist die Legende hin. Eva bringt den Apfel - und Jesus nimmt ihn an, als 
Zeichen, dass er die Menschen von der Sünde erlöst. 
Nachdem die Hirten der Kindermette in diesem Jahr, den Apfel - und das Brot - an der 
Krippe vor dem Altar liegen ließen, habe ich mir gedacht: Das ist doch ein gutes Zei-
chen! Die Laterne mit dem Licht noch dazu gestellt, wies alle Besucher darauf hin, 
dass Jesus das Licht der Welt ist, der als Brot vom Himmel gekommen ist, um unseren 
Hunger zu stillen und alle, die an ihn glauben, von den Sünden zu erlösen. Was für ein 
Glaubensbekenntnis in drei kleinen Symbolen! 
 

Das mit dem Licht und dem Brot scheinen die meisten verstanden zu haben (jedenfalls 
wurde danach nicht gefragt). Der Apfel wurde zum Fragezeichen. Vielleicht, weil die 
Menschen von heute „keine Sünden mehr haben….“ ? Übrigens wäre die Brücke zum 
Verständnis des Apfels in vielen Wohnzimmern: Der Christbaum ist nichts anderes als 
der Baum des Paradieses, geschmückt mit (roten) Kugeln, die an die Äpfel des Para-
diesbaumes erinnern. Eigentlich ist uns der „Apfel“, der zur Frage wurde, an Weihnach-
ten viel näher als wir denken! 
Und noch eins: Am Fest der Taufe Jesu, mit dem die Weihnachtszeit endet, werden wir 
alle an unsere Taufe erinnert, bei der Gott uns von allen Sünden abgewaschen hat! 
Schade, dass uns die Traditionen und Zusammenhänge so fremd werden. Danke, 
dass die Hirten Apfel und Brot diesmal in der Kirche ließen! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 
 

Sonntag, 11 Januar – Taufe des Herrn 
    —  Ende der Weihnachtszeit 
   Alle Sonntagsgottesdienste werden vom 
   Liturgieausschuss mitgestaltet! 
 

L1: Jes 42, 5a.1-4.6-7 / Ps 29 / L2: Apg 10,34-38 / Ev: Mt 3,13-17 
 

Ewiglichtopfer:  Fam. Lang f+ Eltern (PfK); Hildegard Horn f+ Ehemann u. An 
   geh. (Perschen)  
 

08:30 PfK Hl. Messe P. Lorenz f+ Eltern u. Geschwister 
  Mitged.: Willibald Stöckl f+ Vater 
 

09:30 Perschen Hl. Messe Karin u. F. Schmidbauer f+ Verwandtschaft 
  Mitged.: Kinder f+ Eltern Roswitha u. Johann Lobinger 
 

10:00 PfK Hl. Messe Feuerwehr Hohenkemnath f+ Pfarrer Joseph Lobinger 
 

15:00 PfK Kindersegnung, 
  alle Täuflinge des Jahres 2025 sind mit ihren Eltern und Ge-

schwistern herzlich eingeladen!  
  Schriftliche Einladungen wurden verschickt! 
 

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
 

Montag, 12. Januar  

 
 

08:00 PfK Hl. Messe Hl. Messe KDFB f+ Mitglied Margareta Jauernig 
  Mitged.:  Fam. Grundler nach Meinung  
 
 

Dienstag, 13. Januar 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe R. Brey f+ Patin Anna Maderer 
  Mitged.: f+ Eltern Josef u. Barbara Pürner und + Schwester Maria 

Böhnert 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Cäcilia Breitschaft f+ Vater u. Schwiegervater 
 
 

Mittwoch, 14. Januar  
 
 

08:00 PfK Hl. Messe KDFB f+ Mitglied Theresia Raab 
 

09:45 Senheim Hl. Messe Anneliese Legner f+ Enkel Stephan 
  Mitged.: Maria Graf f+ Kathi Pösl 
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16:00 PfK Zwergerlgottesdienst zum Fest der Taufe Jesu 
 

17:00 PfK Schülermesse nach Meinung   
 
 
 

Donnerstag, 15. Januar 

 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Hannes Lorenz f+ Eltern u. Angeh. 
  Mitged.: Fam. Bruckner f+ Angeh. 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Fam. Rudolf Birner f+ Mutter 
 
 
 

Freitag, 16. Januar - Gedenktag unserer lieben Frau von Jerusalem 
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe H. Meierhöfer f+ Eltern u. Angeh. 
  Mitged.: f+ Verwandte u. Freunde 
 
 
 
 

Samstag, 17. Januar - Hl. Mönchsvater Antonius 
 

16:00  PfK Beichtgelegenheit 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse Fam. Graf f+ Brüder Josef u. Hans 
  Mitged.: Melanie Kalb f+ Ehemann; Hans Baumer f+ Vater; f+ Max 

Polster; Sieglinde Putzer f+ Ehemann u. Vater; Geschw. 
Baumann f+ Eltern Johann u. Martha Baumann 

 
 
 
 

Sonntag, 18. Januar -   2. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
L1: Jes 49, 3.5-6 / Ps 40 / L2: 1 Kor 1, 1-3 / Ev: Joh 1, 29-34 
   
 

Ewiglichtopfer:  Bettina Delling f alle + Angehörigen (PfK); Waltraud Lorenz f+ Ehe-
mann Johann (Perschen) 

 

 08:30 PfK Hl. Messe Agnes Lehner f+ Mutter z. Sttg. 
  Mitged.: Gertraud Eckl f+ Bruder Josef; Stephan Weber f+ Oma 

Hedwig Zimmermann, Weihern; Schulkameraden f+ Hele-
ne Bäumler; H. u. B. Werner f+ Eltern; Christa Six f+ An-
geh.; Hildegard u. Gabi Ries f+ Tante Sr. Eobarda 

 

09:30 Brudf Hl. Messe Fam. Georg Gresser f+ Eltern 
  Mitged.: Andrea Kleierl f+ Mutter z. Sttg. 
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10:00 PfK Familiengottesdienst 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

11:30 Perschen Tauffeier von Maximilian Lippert 
 

19:00 PfK Hl. Messe Geschw. Brey f+ Mutter 
  Mitged.: Angelika Wicha f+ Eltern 
 

Montag, 19. Januar 
  
  

08:00 PfK Hl. Messe Stephan Weber f+ Oma Hedwig Zimmermann z. 90. Geb. 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Fam. Richthammer f+ Mutter u. Oma 
 
 

Dienstag, 20. Januar - Hll. Fabian und Sebastian 
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Fam. Grundler f+ Herrn Ernst Fritz u. Angeh. 
 

20:00 Pfarrhof Bibelabend mit Gemeindereferent Kern 
 
 

Mittwoch, 21. Januar - Hl. Agnes  
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Waltraud Forster f+ Bruder Karl 
 

09:45 Senheim Hl. Messe B. Götz f+ Ehemann u. Angeh. 
 

17:00 PfK Schülermesse nach Meinung 
 
 
 

Donnerstag, 22. Januar      

 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Hubert Jauernig f+ Mutter 
  Mitged.: Irmgard Weidner f+ Vater Josef Hart 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Maria Bierler f+ Eltern 
 
 

Freitag, 23. Januar 
 

08:00 PfK Hl. Messe KDFB f+ Mitglied Maria Berger 
 

09:45 Hs.St.Joh. Hl. Messe nach Meinung 
 

19:00 PfK Taizé– Gebet 
 
 
 

Samstag, 24. Januar - Hl. Franz von Sales 
  
  

16:00 PfK Beichtgelegenheit 
16:20  PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse Anna u. Hans Knorr f+ Eltern bds. 
  Mitged.: Anneliese Lankes f+ Eltern; Sieglinde Putzer f+ Eltern 

Knorr 
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Sonntag, 25. Januar -  3. Sonntag im Jahreskreis 
    Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
        

L1: Jes 8, 23b-9,3 / Ps 27 / L2: 1 Kor 1, 10-13.17 / Ev: Mt 4, 12-23 
 

 
 

Ewiglichtopfer: Anna u. Markus Zimmermann f+ Vater u. Schwiegervater Michael Zimmer-
mann (PfK); Hildegard Horn f+ Patinkind Marion Amode (Perschen)  

 

08:30 PfK Hl. Messe Monika Kalb f+ Ehemann, Eltern u. Brüder 
  Mitged.: Fam. Müller f+ Schwager Dionys; Gottfried Rottner f+ 

Hans Hierl 
 

09:30 Perschen Hl. Messe Günter Schlagenhaufer f+ Eltern u. Bruder 
  Mitged.: Maria Lorenz f+ Angeh.; Hans Schießl f+ Eltern; Geschw. 

Wilhelm f+ Mutter Maria; Irmgard Schiller f+ Eltern Fritz u. 
Anna Kirchhofer 

 

10:00 PfK Hl. Messe S. Sebald f+ Anna Süß 
  Mitged.: Irene Sebald f+ Familienangeh.; Geschw. Ries f+ Eltern 
 

19:00 PfK „Messe mal anders“ mit Neuem geistlichen Lied 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 

Unsere Kirchenkrippe  

 

Die Krippe wird in verschiedenen Bildern  
noch bis zum 21. Februar zu sehen sein. 
Hier die Szenen und ungefähren Termine des 
Umbaus: 
 

bis 16. Jan.: Anbetung der Könige 
16. Jan. bis 26. Jan.  Flucht nach Ägypten 
26. Jan. bis 07. Feb.: Darstellung im Tempel 
07. Feb. bis 21. Feb.:  Taufe Jesu 
(die genauen Umbautage können sich aktuell 
verschieben) 
 

Die Krippe erfreut sich unzähliger Besu-
cher! Viele Menschen kommen vor unserer Krippe ins Staunen! Viele Kinder lernen 
über das Staunen über unsere Krippe die Botschaft von Jesus (besser) kennen! Herzli-
chen Dank sagen wir allen, die uns mit Ihrer Krippenspende, bzw. dem Kauf von Krip-
penkarten unterstützen, die Krippe zu finanzieren und auszubauen! Vergelt‘s Gott für 
Spenden von 3x100€ und den Gaben aus dem Krippenopferstock in Höhe von 434,15 
€ für unsere Krippe! Lassen Sie sich einladen und kommen Sie auch nach den Fei-
ertagen, um die verschiedenen Szenen zu sehen! Weihnachten wirkt weiter! Herzli-
cher Dank jenen, die sich mühen, Szene für Szene mit viel Liebe zu gestalten!  
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Danke für festliche  

Advents– und Weihnachtstage  

in unserer Pfarrei! 
 
 

Festliche Wochen liegen hinter uns! Advent 
und Weihnachten und alle damit verbunde-
nen Feiertage waren ein großartiges Erlebnis 
für die Gläubigen aus unserer Pfarrei und so 
viele, die von auswärts kamen, um zu sehen, 
zu staunen und mitzufeiern! 
 

Alles begann mit dem Adventkranz und jenen, die ihn banden; dem Krippenteam Dan-
ke für jetzt bereits 6 verschiedene Bilder (drei werden noch folgen) und den Sternen-
bastlern! Danke fürs Aufstellen der Glühweinhütte und jenen, die sie ein ums andere 
Mal öffneten oder sich daran erfreuten, danke denen, die die beiden Verkaufsstände 
am Nikolausmarkt gestalteten! Danke dem Pfarrgemeinderat und den Stadträten, die 
den Seniorennachmittag organisierten und mitgestalteten, v.a. unseren Kindergärten 
beim Seniorennachmittag und beim Nikolausmarkt. Danke für die Fülle an adventlichen 
und weihnachtlichen Gottesdiensten dem Kirchenchor, Effata, der Jugendblaskapelle, 
den Instrumentalisten, den Zwergerl– und Familiengottesdienstteams, dem Frauen-
bund am Friedenslicht-Abend, dem PGR und allen Helfern bei der Waldweihnacht am 
Brünnl, den Ministranten und Lektoren, den Mesnern und allen, die Dienste so selbst-
verständlich übernahmen! 
 

Ganz besonderer Dank gilt allen, die die Christbäume so festlich herrichteten: Den 
Christbaumspendern in Brudersdorf (Fam. Baier), in Nabburg (Fam. Schießl und Fam. 
Dirnhofer) und Perschen (Fam. Kreckl), sowie den Mesnern Seegerer, Kurz und Süß 
sowie den vielen, die mithalfen aufzustellen und zu schmücken! Die viele Arbeit hat 
sich gelohnt! Unzählige haben sich schon daran erfreut und werden es bis Lichtmess 
noch tun! 
 

Danke unseren 45 Kindern, die uns das Krippenspiel am Heiligen Abend aufführten, 
und deren Eltern, die die Proben und Vorbereitungen unterstützten! Insgesamt waren 
mehr als 200 Kinder in der Kindermette. Danke schließlich den 49 Sternsingerinnen 
und Sternsingern, die drei Tage lang unterwegs waren auf 156 Straßen durch unsere 
Pfarrei und allen, die kochten und begleiteten! Danke für so vieles und ein festliches 
miteinander Feiern! 
 

Vergelt‘s Gott für die Kollekten  an Weihnachten! 
 

Bleibt noch ein aufrichtiger Dank für die Kollekten der Weihnachtstage zu sagen: Für 
die Aktion Adveniat können wir dieses Jahr  6.096,70€ überweisen (2024: 6.591,70€); 
die Kinder haben als ihr Weihnachtsopfer 648,78€ gegeben. Danke für die Afrika-
Kollekte in Höhe von  1.143,51 €  (2025: 978,35€). 
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Sternsinger-Aktion 2026 
 

Eine wunderschöne Sternsingeraktion liegt hinter uns! 49 Sternsingerinnen und 
Sternsinger waren unterwegs, um die Botschaft vom neugeborenen Gottessohn an die 
Haustüren unserer Pfarrei und Stadt zu bringen. DANKE allen, die sich auf den Weg 
machten und vom Schnee am ersten Tag, Kälte am dritten Tag nicht abbringen 
ließen - euer Einsatz war SPITZENKLASSE! DANKE für den Dienst in der Zentrale 
am Telefon und fürs gleichmäßige Einteilen der Straßen, Süßigkeiten abholen und 
Gruppen z.B. zum Mittagessen und in den Pfarrhof zurückfahren; DANKE allen, die als 
Fahrer und Mittagsquartier zur Verfügung standen und halfen; DANKE jenen, die die 
Gewänder herrichteten und jetzt wieder in Ordnung bringen; DANKE denen, die offene 
Türen und Herzen hatten und die Aktion für die Kinder in Südafrika (Nkandla bei den 
Mallersdorfer Schwestern) zum Segen werden ließen! 
 

So durften wir auch eine gewaltige Spendensumme entgegennehmen von (bislang) -  
16.293,50€! (Im vergangenen Jahr 16.032,84 € und  2024: 15.655,51 €)! Natürlich freu-
en wir uns auch noch genauso über jede „verspätete“ Spende (weil keiner zu Hause 
war oder so)! Die Kinder in Südafrika können unsere Unterstützung sicher gut gebrau-
chen! 
 

Und wir bedanken uns herzlich für geschätzte 100kg Süßigkeiten, die unsere Sternsin-
ger unter sich aufteilten. Daneben gabs für jeden ganzen Tag Sternsingen 10€ und 
eine Krippenfigur zum Sammeln. 
 

Allen, die mitgemacht, gestaltet und vorbereitet haben, sowie allen Spenderinnen 
und Spendern: Herzlich Vergelt‘s Gott! 
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       Kindergartenanmeldung 2026 
  
 
 
 

Die Planungen für das Kindergarten- und Krippenjahr 2026/27 beginnen in den beiden 
kirchlichen Kindergärten St. Marien und St. Angelus. 
 

Wenn Sie für Ihr Kind einen Platz benötigen, können Sie ihre Anmeldung ab sofort, bis 
spätestens 23.01.2026, bei uns abgeben. Den Anmeldebogen finden sie auf der jewei-
ligen Homepage unter Download.  
www.marien-kiga-nabburg.de  www.sankt-angelus.de 
 

Bei Fragen können Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen: 
St. Marien Fr. Pfab Tel. 6303  St. Angelus Fr. Eichinger Tel. 9500. 
 

Beide Kindergärten öffnen ihre Türen und heißen Sie herzlich zu einer 
„Schnupperstunde“ willkommen. Hier haben Sie die Möglichkeit unsere Häuser 
kennenzulernen:  
 

St. Marien am 12.01.2026   St. Angelus am 19.01.2026 
von 14:45 – 15:45 Uhr         von 14:45 – 15:45 Uhr 

Wir suchen eine Reinigungskraft  
 

Zum 01.01.26 und mit Ihrem 70. Geburtstag hat Annemarie Ringlstetter ihren Dienst im 
Jugendwerk nach so vielen Jahren beendet! Die Pfarrei schuldet ihr großen Dank für 
das einzigartige Engagement für unser Jugendwerk! Wie es ohne sie im Jugendwerk 
sein wird, kann sich wohl noch niemand wirklich vorstellen - aber sie steht uns sicher 
noch mit Rat und Tat zur Seite, um so viele Kleinigkeiten und Selbstverständlichkeiten 
im Hintergrund nicht zu übersehen! 
 

Darum sucht die Kath. Kirchenstiftung Nabburg nun nach einer  
Reinigungskraft (m/w/d) für das Jugendwerk und die Bücherei 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung mit 4-6 Stunden pro Woche. 
Die Entlohnung erfolgt nach dem für uns geltenden ABD-Tarif. 
 

Die Arbeitszeiten können sehr flexibel und nach Absprache erfolgen. Grundsätzlich soll 
die Bücherei einmal pro Woche gesäubert werden und ein Teil des Jugendwerks (denn 
die Reinigungskraft, die bereits tätig ist, wird auch weiterhin für den Pfarrhof und den 
Saal im Jugendwerk zuständig bleiben). Näheres kann gerne im Gespräch erfahren 
und besprochen werden. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Pfr. Hannes Lorenz, Kirchplatz 2, 92507 Nab-
burg - 09433/9662 - pfarrer@pfarrei-nabburg.de 
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Pfarrgemeinderatswahl 2026 
 
Schon wieder sind vier Jahre vorbei. Am 
01. März nächsten Jahres wird der Pfarr-
gemeinderat neu gewählt. Im Blick auf die 
bevorstehende Pfarreiengemeinschaft im 
Rahmen der Pastoralen Entwicklung in 
unserer Diözese kommt diesem Gremium 
noch mehr Bedeutung zu: Wie soll das 
Programm der Pfarrgemeinde künftig ge-
staltet und umgesetzt werden? Wie viel 
Miteinander und wie viel Eigenständigkeit 
muss es geben? In welcher Form halten 
wir unsere Quellen und unser Miteinander 
lebendig? Welche Impulse setzen wir, um 
unsere christliche Hoffnung deutlich zu 
machen? 
 

Um auch die kommende Zeit  so gut gestalten zu können, braucht es Schultern, die 
mittragen und Verantwortung übernehmen. Kirche ist so, wie wir Menschen sind: offen 
oder verschlossen, begeisternd oder langweilig, sozial oder distanziert, bewegend oder 
eingefahren. Es liegt an den Menschen vor Ort, wie lebendig die Pfarrei ist, was sie 
ausstrahlt und wie überzeugend sie die Botschaft Jesu ins Heute übersetzt. 

 
Möchten auch Sie mithelfen, dass unsere Pfar-
rei eine herzliche und offene, eine attraktive 
und ansprechende, eine überzeugte und über-
zeugende, eine einladende und faszinierende 
Gemeinschaft von Christen bleibt?  
Dann tragen Sie in den nächsten vier Jahren 
die Arbeit im Pfarrgemeinderat mit, suchen Sie 
mit uns nach neuen Ideen und Wegen, über-
nehmen Sie Aufgaben und zeigen Sie dadurch, 
dass Sie ihr Christsein aktiv mit den Menschen 
leben möchten, die hier wohnen! 
 

Für weitere Informationen sprechen Sie gern 
den Wahlausschuss (Pfr Lorenz, Wolfgang 
Lehner, Kerstin Appelt, Norbert Irlbacher, An-
dreas Ringlstetter) oder auch die anderen Mit-
glieder des Pfarrgemeinderates an! Wir freuen 
uns auf Ergänzung im Team!  
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Pilgerfahrten 2026 
 
 

LOURDES 
 

Auch im kommenden Jahr ist eine Flug-
Wallfahrt nach Lourdes geplant! Schon jetzt 
herzliche Einladung, daran teilzunehmen!  
Von Freitag 11.09. bis Montag, 14.09.2026 
werden wir in Lourdes sein.  
 

Fr Anreise mit dem Flugzeug (Linienflug nach 
Toulouse, anschl. mit dem Bus nach Lour-
des, Eröffnungsgottesdienst, Lichterprozession,  

Sa Messe an der Grotte, Kreuzweg, Stadtrundgang, Eucharistische Prozession,   
Lichterprozession,  

So Internationale Messe, Zeit zur freien Verfügung, Lichterprozession,  
Mo Abschlussgottesdienst, Fahrt nach Toulouse, Heimflug. 
 

Für diese Reise gibt es bereits Infos und Anmeldeformulare, sowie einen endgültigen 
Reisepreis von 958 € incl. Vollpension (+ 120€ Einzelzimmerzuschlag).  
 
 
 

ROM 
Nun hat sich mit unserer geplan-
ten Rom-Fahrt doch noch etwas 
ermöglichen lassen: 
Es wird eine privat organisierte 
Reise als Gruppe werden!  
Der Termin ist von  Dienstag, 
03.11. bis Sonntag, 08.11.2026. 
Wir fliegen von Prag aus (weil 
München aufgrund der Herbstfe-
rien ungeahnt schwierig ist) und 
haben ein sehr zentral gelege-
nes, neues Hotel. 

 

Viele Interessenten haben sich über die vergangenen Wochen schon gemeldet (weil 
wir‘s ja seit Sommer geplant hatten und daher schon viel Werbung und Nachfrage pas-
siert ist). Einige Plätze aber sind noch frei.  
 

Wer noch Interesse hat, soll sich bitte im Pfarrhof melden!  
Zum Informationsabend sind alle Angemeldeten und Interessierten herzlich eingela-
den am Mittwoch, 28.01. um 19:00 Uhr im Jugendwerk! Dann stellen wir die voraus-
sichtlichen Kosten und ein ungefähres Programm vor! 
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Nabbi Nabbi helau! 
  

Der Fasching ist schon nah! Christbaumkugeln und Luftballons gehen ineinander über! 
In unserem Jugendwerk dreht sich heuer alles um den  „Garten“!  Von Gärtnern, Gar-
tenzwergen über Vogelscheuchen, von süßen Früchten bis Gemüse - da sollten wieder 
viele Ideen möglich sein fürs Programm und für die Kostümierung! 
  

Für die Saaldekoration bitten wir herzlich um alles, was mit dem Garten zu tun 
hat: große Seidenblumen, Plüsch-Früchte und –Vögel, Gartengeräte (Rechen, Spaten, 
Gartenschlauch, leichte Gartenbank, viele Gartenzwerge, bunte Sonnenschirme, Liege-
stühle, usw.…) Natürlich gibt’s alles nach dem Fasching auch wieder zurück! Wer mit-
helfen möchte, den Saal zu dekorieren ist herzlich eingeladen am Samstag, 17.01. ab 
09:00 Uhr (wir werden erfahrungsgemäß bis in den Abend brauchen, für alle, die erst 
später Zeit haben)! Bis dahin bräuchten wir auch die Sachen! 
  

 Wie schon in den vergangenen Jahren erbitten und erhoffen wir zu unseren Veranstal-
tungen Verkleidungen möglichst passend zum Thema „Garten“ - und da sollte jede und 
jeder etwas finden! Wie immer gibt es Kostümpflicht! Wer mit lustigen Darbietungen 
mitgestalten möchte, möge sich bitte bei Fr. Schlagenhaufer (für den Weiberball) und 
bei Pfr. Lorenz (für den Pfarrfasching) melden! 
  
  

Alle, die gern mitfeiern und lachen, sind herzlich willkommen zum Pfarrfasching am 
06.02. Wir bitten um rechtzeitige Tischreservierung (09433/9662)! Dabei sollte nicht ins 
„Blaue“ geplant werden, so dass eigentlich reservierte Plätze leer bleiben und andere 
nichts mehr reservieren können. Darum hat der Ausschuss „Feste und Feiern“ be-
schlossen, dass in diesem Jahr mit der Tischreservierung auch die Namen der 
Teilnehmenden angegeben werden müssen! (bislang kamen Gäste und wussten 
nicht, wer reserviert hatte und wir wussten nicht, welchen Platz wir ihnen geben soll-
ten…) Die reservierten Plätze sind bis um 18:45 Uhr zu besetzen. Für Gäste ohne 
Tischreservierung werden wir auch noch Plätze zur Verfügung haben (am besten gleich 
um 18:00 Uhr oder um 18:45 Uhr kommen)! Da der Eintritt zum Pfarrfasching wie immer 
frei ist, bitten wir mit einer „etwas anderen Tombola“ um Ihren Beitrag zur Deckung der 
Unkosten. Eine Reihe spannender Preise wartet auf ihre Gewinner! 
   
 

Für den Pfarrfasching und die Rosenmontagsparty bitten wir um 
Ihre Mithilfe beim Bedienen. Wir danken schon jetzt, wenn Sie  
bereit sind und sich über die online-Liste eintragen! 
 
Auch in diesem Jahr gestaltet der Elternbeirat des Kindergartens 
St. Angelus mit dem PGR den Kinderfasching am traditionellen 
Termin, Samstag, 14.02. ab 14:00 Uhr. Eingeladen sind aber 
natürlich alle Kinder und deren Familien! Ebenso traditionell gibt’s am Rosenmontag 
den Seniorenfasching um 14:00 Uhr und die große Rosenmontagsparty mit DJ Mike 
ab 19:30 Uhr (Tischreservierung erwünscht)! Näheres im nächsten Pfarrbrief! 
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Informationen 
 
 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
 

• Beim Umbau der Kirchenkrippe: am Freitag, 16.01. um 14:00 Uhr  (Szene Flucht) 
und am Montag, 26.01. um 15:00 Uhr (Szene Tempel)..  

• Beim Dekorieren des Jugendwerks für den Fasching am Samstag, 17.01. ab 
09:00 Uhr bis in den Abend! 

• Beim Abdekorieren des Weihnachtsschmucks in der Kirche am Montag, 02.02. 
nach der Abendmesse um 20:00 Uhr! 

• Zum Bedienen und Mithelfen in der Küche bei den Faschingsveranstaltungen 
am 30.01. (Weiberball) am 06.02. (Pfarrfasching) und am 16.02. (Senioren-
fasching und Rosenmontagsparty) bitten wir um tatkräftige Unterstützung! Bitte 
sagen Sie im Pfarrhof bzw. bei den einzelnen Gruppen Bescheid, wenn wir auf Sie 
zählen dürfen! 

• Beim Aufräumen der Kirchenkrippe am Samstag, 21.02. um 09:00 Uhr! 
 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

Christbäume und Krippe bis Lichtmess 
 

Die Weihnachtszeit endet offiziell am Fest der Taufe Jesu (11.01.), darum wird das 
Christkindl vor dem Altar an diesem Abend „aufgeräumt“. Die Christbäume aber leuch-
ten weiter, in „alter Tradition“ bis Mariä Lichtmess. Wenn das Licht der Weihnacht nicht 
unseren Alltag erreicht, hätten wir völlig umsonst die Geburt des Herrn gefeiert! Darum 
leuchten die Christbäume auch ganz selbstverständlich tagsüber! So zeigen wir, dass 
es nicht darauf ankommt, die weihnachtliche Botschaft rechtzeitig „zu verkaufen“ (und 
das schon ab September), sondern sie ausgiebig zu verkünden bis Lichtmess! 
 
 

Wir bitten um Ihr Lichtmess-Kerzenopfer! 
 

Das Fest Mariä Lichtmess (02.02.) naht! Das ist traditionell der Tag, an dem alle Kerzen 
gesegnet werden, die das Jahr über in der Kirche brennen. Auch im neuen Jahr möch-
ten wir unsere Kirche festlich erstrahlen lassen und bitten dazu – dem alten Brauch ent-
sprechend – um Ihre Kerzengabe! Auf diese Weise leuchtet im Lauf des Jahres jede 
Kerze in einem ganz persönlichen Anliegen!  
Auch das Ewige Licht, das die Gegenwart Christi im Tabernakel anzeigt, darf einem An-
liegen „aufgeopfert“ werden. Es ist zwischenzeitlich guter Brauch. Widmen auch Sie 
einem Verstorbenen eine Woche lang das Öllicht am Tabernakel und empfehlen ihn so 
ganz besonders der Nähe und Liebe Gottes!  
Für Ihre Kerzen-Spende liegen ab sofort in der Kirche Lichtmess-Kuverts auf! Damit die 
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 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
 

Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Von der "Stiftung Lesen" sind Lesestart-Sets für Dreijährige eingetroffen. Im Set enthal-
ten sind ein Bilderbuch und eine Broschüre mit Tipps zum Vorlesen mit kleinen Kin-
dern. Die Sets können kostenlos in der Bücherei abgeholt werden. (Solange Vorrat 
reicht.)  

Kirchenmusik 
 
 

Aufgrund der Erkrankung unseres Kirchenmusikers Jonathan Brell entfallen sei-
ne Orgeldienste, sowie die Probentermine unserer Chöre weiterhin! 

Qualität und die Größe der Kerzen passt, werden wir die Kerzen wieder komplett besor-
gen. Ihre Spende möchten Sie bitte im Kuvert mit oder ohne Namen beim Gottesdienst in 
das Opferkörbchen werfen oder im Pfarrbüro abgeben (Briefkasten). Eine Altarkerze 
kostet uns ca. 10 €, ein ewiges Licht ca. 6 €. Jede Gabe ist aber willkommen und wir 
bedanken uns jetzt schon sehr herzlich!  
 
 
 
 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 40€, 25€, 15€, 
14€ und 10€ einfach so,  24€, 12€, 2x6€ und 2x5€ für Kerzen, 45€, 40€, 30€, 25€, 
16x20€, 10€ und 2x5€ für Blumen und 20,70€ aus dem Blumen-Opferstock; 175€ aus 
dem Erlös des Glühweinverkaufs der Landjugend Brudersdorf für die Brudersdorfer 
Kirche; 50 € und 20€ für die Kindergärten!  
 

Herzlichen Dank für weitere Kirchgeld-Gaben für 2025 von 633€ (ins. im Jahr 2024 
5.687€, Vorjahr 4.591€)!  
Auch für 2026 sind die ersten Kirchgeld-Gaben eingegangen: 35 €! 
 

Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Aus den Gruppen 

    

    Zwergerlgottesdienst 
 
 

Der nächste Zwergerl-Gottesdienst findet am Mittwoch, 14.01. um 16:00 Uhr in der  
Pfarrkirche zum Fest der Taufe Jesu statt!! Alle Familien mit Kleinkindern sind herzlich 
eingeladen! 

 

 Pfarrgemeinderat 
 
 

Der Wahlausschuss zur Pfarrgemeinderatswahl trifft sich am Freitag, 16.01. um 17:30 
Uhr im Pfarrhof! 
 

    Seniorenrunde 
 

Die Senioren starten am Mittwoch, 14.01. um 14:00 Uhr mit einem Spielenachmittag im 
Jugendwerk ins neue Jahr 2026. 
Eine Woche später, am Mittwoch, 21.01. lädt GR Thomas Kern die Senioren zu einem 
Bildervortrag ins Jugendwerk ein. Dabei zeigt der Gemeindereferent interessante Se-
henswürdigkeiten wie Gipfel, Seen und Kapellen, die er in seiner Zeit im Fichtelgebirge 
kennen- und lieben gelernt hat.  
 
 

 Kolping-Familie 
 
  

Am Donnerstag, 22.01. findet um 18:30 Uhr eine Sitzung der Vorstandschaft im Ju-
gendwerk statt. 
 

 

Eine-Welt-Verein 
 
  

Die Vorstandsmitglieder treffen sich zur Sitzung am Freitag, 23.01. um 20:00 Uhr im 
Pfarrhof! 
 

 Taizé-Gebet 
  
  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum nächsten Taizé-Gebet am Freitag, 
23.01. um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche! 
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Neuer Bibelkreis 2026 
 

Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten zum monatlichen Bibelabend, der ab 
Januar 2026 mit GR Thomas Kern im 
Pfarrhof stattfinden wird. Ein Bibelkreis 
ist ein Treffen, um gemeinsam in der 
Bibel zu lesen, über Gottes Wort zu 
sprechen und darüber nachzudenken. Es werden aktuelle Bibelstellen ausgewählt 
(meist das Sonntagsevangelium) und Gedanken darüber miteinander geteilt. Ziel ist es, 
den eigenen Glauben zu vertiefen, sich gegenseitig zu ermutigen und besser zu verste-
hen, wie die biblischen Texte im Alltag Anwendung finden. 
 

An folgenden Terminen findet der Bibelabend statt (jeweils um 20 Uhr im Pfarrhof): 
  Dienstag, 20. Januar 2026  -    Dienstag, 24. Februar 2026 
  Dienstag, 24. März 2026    -     Dienstag, 28. April 2026 
  Dienstag, 16. Juni 2026     -      Dienstag, 14. Juli 2026 
 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig und falls möglich, bringen Sie bitte Ihre eigene 
Bibel mit. 

 Mithilfe in der Seniorenrunde 
 
Nach mehr als 11 Jahren, in denen Herr Herbert Bindl die Seniorenrunde der Pfarrei 
geleitet und gestaltet hat, möchte er sich am kommenden Rosenmontag aus dieser 
Aufgabe zurückziehen. Wir möchten ihm schon jetzt herzlich danken und Vergelt‘s 
Gott sagen, auch wenn dies dann noch im Rahmen der Senioren geschehen soll! 
 

Die Leitung der Seniorenrunde wird dann unser Gemeindereferent Thomas Kern über-
nehmen. Aber er braucht ein Team, das mit ihm gestaltet, vorbereitet und bewirtet.  
Wer Interesse hat, beim „Seniorenteam“ mitzuarbeiten, ist gebeten, sich beim Ge-
meindereferenten oder beim Pfarrer zu melden! Wir würden uns mit allen Seniorinnen 
und Senioren riesig freuen, wenn es einen guten Übergang gäbe! 

 Ministranten 
  
  

Die fußballkickenden Ministranten treffen sich zu weiteren Trainingsspielen in der Turn-
halle der GMS Nabburg (Donnerstag 08.01., 15.01. und 22.01. jeweils von 16:30 - 18 
Uhr). Das Hallenturnier (Regionaler MINI-CUP) findet am Samstag, 24.01. in Schwar-
zenfeld statt. Eltern, die einen Fahrdienst übernehmen könnten, mögen sich bitte bei 
GR Thomas Kern melden (gemeindereferent@pfarrei-nabburg.de)  
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Sanierung der Pfarrkirche  

 

Unterlagen in Bonn! 
 

Kurz vor Weihnachten haben wir wieder einen Meilenstein in Sachen Re-
novierung geschafft! 
 

Zur Erinnerung: Für den Zuschlag beim KulturInvest 2024 mussten wir  
im Sommer 2024 unsere Renovierung mit allen Informationen, Kosten-
schätzungen und geplanten Maßnahmen in Berlin anmelden. Im De-
zember 2024 gabs die offizielle Nachricht, im Februar 2025 die Mo-
dalitäten. „Sie stehen am Anfang eines Weges“, hieß es damals 
wörtlich. „Alles, was Sie bisher eingereicht haben, stellt eine 
formlose Anfrage dar!“ So war der erste Schritt, die in Aussicht 
gestellten mittel „ordentlich“ zu beantragen. Die hierfür notwendi-
gen zwei dicken Aktenordner wurden uns seitens des Planungs-
büros Mitte Dezember zur Verfügung gestellt. Mit allen Unter-
schriften versehen, haben wir die Unterlagen noch vor Weih-
nachten an das zuständige Referat des BKM (Beauftragter für 
Kultur und Medien der Bundesregierung), Abteilung 54 nach 
Bonn geschickt. Dort kamen sie auch am 18.12. an.  
 

So hoffen wir, dass wir nun „bald“ ein Gespräch mit den zuständi-
gen Damen und Herren bekommen. Erst nach diesem „Koordina-
tionsgespräch“ werden die Unterlagen baufachlich und verwal-
tungsmäßig geprüft. Erst wenn diese Schritte geschafft sind, 
gibt’s den Zuwendungsbescheid, mit dem wir günstigsten falls bis 
Sommer rechnen. 
Immerhin: wir sind wieder einen Schritt weiter!  
Leider Gottes: es braucht noch viel, viel Zeit! 
 

Lichtblick 
Mit großer Freude nahmen wir – rechtzeitig vor Heilig-Abend -  
die Nachricht der Bischöfl. Finanzkammer zur Kenntnis, dass die 
notwendige Installation einer neuen Regelung für die Kirchenbe-
heizung nochmals mit ca. 12.000 € aus Kirchensteuermitteln 
bezuschusst wird! Danke nach Regensburg! 
 

Vergelt‘s Gott  
Allen, die uns über den Advent und Weihnachten durch den Kauf 
unserer verschiedensten Artikel aus der „Nabburger Domserie“ 
und durch Spenden an der Glühweinhütte und in der Kirche un-
terstützt haben! Unser Spendenbarometer ist so sehr gewach-
sen, dass Turm 15 diesmal neu ist, aber Turm 16 bald kommen 
wird!  

Spenden neu 
190 € Turmführung 
851,71€ Ein-Euro-

Opferstock 
250 € Gotteslob-

Engerl 
398,32€ Glühweinh. 
202,72€Waldweihn. 
1.614,60€Schnaabs   
252 € DomWein 
54,50 € DomKaffee 
123 € Domschoki 
15 € Weingläser 
232 € Busserl 
55 € Nikoläuse 
126 € Marmeladen 
36 € Christbaumsalz   

10.000 € 
1.000 € 
200 € 
150 € 
120 € 

14x100 € 
10x 50 € 

30 € 
25 € 

  

Turm 1-14 (-11/25) 
218.700,77€ 
236.526,62 € 

15 



 23 

 
Sakramente 
 
 
 

 Tauftermine 
 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche und in Perschen werden bis zu zwei Kinder (in Brudersdorf je nach Zahl der 
Gäste) an einem Tauftermin getauft! Termine für die Feier der Taufe sind (jeweils um 
14:00 Uhr, am Sonntag auch um 11.15 Uhr möglich!):  Sonntag, 01.02. - Sonntag, 
08.02. - In der Fastenzeit gibt es keine Tauftermine! - Ostersonntag, 05.04. (5:00) - 
Sonntag, 12.04.! Die Taufpaten brauchen einen aktuellen Taufschein (keinen Paten-
schein, keine Taufurkunde!). Dieser ist im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten!   

 
 
 
 

 Erstkommunion 2026 
 
 
 

Die nächsten Termine auf dem intensiven Weg zur Erstkommunion sind: 
• Das Tischmütter / Tischväter-Treffen findet am Montag, 12.01. um 20:00 Uhr im 

Pfarrhof statt. Wir hoffen auf eine gute Bereitschaft, um alle 46 Kinder in Tischgrup-
pen unterzubringen. 

• Den Lichtmess-Gottesdienst mit Lichterprozession feiern wir am Montag, 02.02. in 
der gewohnten Form, d.h. mit einer Lichterprozession um 18:45 Uhr vom Unteren 
Markt zur Kirche und dem anschl. Gottesdienst mit Segnung der Erstkommunion-
kerzen! Die Probe hierfür ist am Mittwoch, 28.01. um 17:00 Uhr anstelle des Schü-
lergottesdienstes. 

 

Daneben ist es v.a. wieder der regelmäßige Besuch der Schülergottesdienste, sowie 
der Sonntagsgottesdienste (intensiv-Weg), der absolut notwendig ist zur Vorbereitung 
der Erstkommunion, zum Hineinwachsen in die Gemeinde und die Messfeier! 
 

 Ehevorbereitung 2026 
   
 

 Vier Brautleutetage für unser Dekanat sind für 2026 ausgeschrieben: Am Sa 24.01. in 
Altendorf, Sa 07.02. in Wolfring, Sa, 07.03. in Neunburg v.W. und am Sa 18.04. in Nie-
dermurach, jeweils von 9-16 Uhr. Die Anmeldung erfolgt über die Homepage der KEB 
Schwandorf!  

 Krankenkommunion 
 
 

Die Runde der Krankenkommunion beginnt Mitte Januar wieder! Wir rufen auf jeden 
Fall an und vereinbaren einen passenden Termin! Wer noch nicht auf der Liste steht 
und die Krankenkommunion empfangen möchte, darf sich gerne im Pfarrhof melden!  
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo bis Fr von 8:30 – 11:00 / Do 16:00 - 18:45  
Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

 

Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352 
  – Gemeindereferent 2024041 

 

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  

 27.01. Kirchenverwaltungssitzung 
 28.01. Probe für Lichtmess EK intensiv 
  Andacht der Kolpingfamilie 
  Voraustreffen Rom-Fahrt 
 30.01. Weiberball 
 01.02. Liturgiekreis gestaltet die Gottesdienste 
 02.02. Lichtmessfeier 
  Anschl. Christbaum-Ableeren 
 04.02. Spielenachmittag der Senioren 
 06.02. Pfarrfasching 
 12.02. Kindermaskenzug 
 14.02. Kinderfasching im Jugendwerk (Elternbeirat St. Angelus) 
 15.02. Faschingssonntag - Gottesdienste und Hütte am Kirchplatz 
 16.02. Seniorenfasching 
  Rosenmontagsparty 
 17.02. Kehraus beim Abdekorieren des Saals 
 18.02. Aschermittwoch 
 20.02. Jahreshauptversammlung Männerverein 
 21.02. Aufräumen Krippe 
 22.01. „Messe mal anders“ 
 23.02. Lektoren-Treffen 
 24.02. Bibelabend mit GR Kern 
 27.02. Taizé-Gebet im Westchor 
 28.02. Familienteam: Lesenacht im Jugendwerk für Grundschulkinder 
 01.03. Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 
  Pfarrgemeinderats-Wahl 

Der  nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 25.01. bis 08.02.2026. 

Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-
tens Dienstag, 20.01. im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 


